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Von Jessica Ferner
und Ines Engel 

Münster. Ein Starkregen-
ereignis zu Beginn des Monats
August bescherte den Müns-
teranern an einem einzigen
Tag so viel Regen, wie eigent-
lich für den ganzen Monat zu
erwarten gewesen wäre. Doch
am Ende wurde alles gut: Das
letzte Augustwochenende ließ
noch einmal richtige Sommer-
stimmung aufkommen und
tröstete ein wenig über das
ansonsten eher mäßige Wetter
hinweg. 

Der August 2008 begann
erst recht vielversprechend.
Am ersten Tag stieg das Ther-
mometer noch über die 25-
Grad-Celsius-Grenze und be-
scherte Münster damit einen
von insgesamt vier Sommer-
tagen im August. Doch schon
am 3. August kam es zu un-
wetterartigen Regenfällen, die
insgesamt 65,2 Millimeter
Niederschlag brachten. Diese
Menge allein entsprach schon
dem monatlichen Durch-
schnittswert (65,3 Millime-
ter), der aus dem langjährigen
Mittel ermittelt wird. Am 6.
und 7. August stiegen die
Temperaturen noch einmal
sprunghaft an und lagen nur
knapp unter 30 Grad.  

Doch danach legte die Son-
ne erst einmal eine lange Pau-
se ein. Es war zwar nicht
wirklich kalt, aber kleinere
Schauer an fast jedem Tag
sorgten dafür, dass keine Frei-
badstimmung aufkommn
konnte. Am 22. August fiel
erneut starker Regen von ins-
gesamt 30,1 Millimetern. Am
nächsten Tag brachte es das
Thermometer dann nur noch

auf eine Durchschnittstempe-
ratur von 13,22 Grad, der
niedrigste Wert des Monats.
Danach ging es langsam aber
sicher aufwärts mit dem Som-
merwetter. Die Sonne ließ sich
wieder öfter am Himmel bli-
cken, und keine graue Regen-
wolke trübte den Blick. Das
Highlight des Monats war

schließlich das hochsommer-
liche Wochenende, mit dem
der August ausklang. Die Tem-
peraturen kletterten am Sonn-
tag bis auf 27,8 Grad und sorg-
ten für überfüllte Straßenca-
fés.  

Auf Grund der extremen
Niederschläge am 3. und 22.
August brachte der Monat ins-

gesamt 137,7 Millimeter Re-
gen und damit mehr als das
Doppelte der üblichen Menge.
Auch die Sonnenscheindauer
zeichnet ein trübes Bild vom
August. Mit insgesamt 154,8
Sunden blieb sie Münster et-
wa 40 Stunden schuldig. Nur
die Temperatur war wie üb-
lich zu hoch. Mit durch-

schnittlichen 17,95 Grad lag
sie über ein Grad über dem
Erwartungswert von 16,8
Grad. Die höchste Temperatur
wurde am 7. August gemessen
und lag bei 29,16 Grad, die
Minimumtemperatur waren
am 16. August 10,53 Grad
Celsius. |www.dwd.de 

|kli.uni-muenster.de 

Zu feucht – zu wenig Sonne 
Wetter im August ließ nur selten sommerliche Gefühle zu / Höchsttemperatur 29,16 Grad 

-gro- Münster-Amelsbüren.
Aus zwei mach eins. Die Ale-
xianer vollziehen diesen
Schritt bereits zum zweiten
Mal in diesem Jahr und bün-
deln ihre Kräfte in Deutsch-
land. Erst wurden die beiden
Provinzen des Ordens in
Deutschland zur „St.-Alexius-
Provinz in Deutschland“ zu-
sammengelegt, jetzt fusionie-
ren die beiden Dachgesell-
schaften, die bislang in den
alten Provinzgrenzen eigen-
ständig operierten.  

„Das ist eigentlich nur der
nächste logische Schritt“,
kommentierte Andreas Bar-
thold, Geschäftsführer der
Alexianer Beteiligungs- und
Verwaltungsgesellschaft
mbH, die gestern bekannt ge-
gebene Fusion. Dem neuen
Dachverband, der durch den
Zusammenschluss mit der Ge-
sellschaft der Alexianerbrü-
der mbH entsteht, gehören
mehr als 9000 Mitarbeiter an.
Das neue Unternehmen, für
das ein neuer Namen noch
gefunden werden muss, wird
in Deutschland 21 Einrich-
tungen betreiben. Darunter be-
finden sich Krankenhäuser,
Werkstätten und Wohnein-
richtungen für Menschen mit
Behinderungen wie etwa in
Münster.  

Die Eigenständigkeit des
Alexianer-Krankenhauses in
Amelsbüren bleibt laut Bar-
thold unberührt. Die künftige
Forensik-Klinik ist insofern
berührt, als sie als Tochter der
Alexianer Krankenhaus
Münster GmbH rein juristisch
gesehen eine neue Oma be-
kommt.  

Fusion der
Alexianer: 

Künftig eine
Gesellschaft

Das Münster 
der 20er Jahre 

Münster. Im Rahmen der
„Münsterschen Stadtspazier-
gänge“ bietet Statt-Reisen am
heutigen Mittwoch um 19 Uhr
einen Rundgang mit dem Titel
„Fräulein Emmis Fremden-
führung“ an. Bei diesem ko-
mödiantischen Stadtrund-
gang führt „Fräulein Emmi“ –
ihres Zeichen Verkäuferin in
der Handschuhabteilung des
Kaufhauses Rawe – durch das
Münster der „goldenen 20er
Jahre“. Treffpunkt ist am Ein-
gang des Iduna-Hochhauses
am Servatiiplatz. 

Maustheater 
spielt Märchen 

Münster. Am Donnerstag (4.
September) spielt das Maus-
Theater um 16 Uhr für Kinder
von drei bis neun Jahren sein
neues Figuren- und Schatten-
theater „Die Bremer Stadt-
musikanten“. Ort ist das Pfarr-
heim St. Ida, Anton-Knubel-
Weg. Der Eintritt kostet drei
Euro. Kartentelefon: 23 55 37.

|www.maustheater.de 

Führungen im 
Allwetterzoo 

Münster. Im September fin-
den im Allwetterzoo Münster
folgende Sonderveranstaltun-
gen statt: 5. September, 17
Uhr, Führung zum Thema
„Die Waffen der Tiere“; 12.
September, 17 Uhr, Führung
zum Thema „Das Familien-
leben der Tiere“; 19. Septem-
ber, 17 Uhr, Führung zu den
Tieren Afrikas; 26. September,
17 Uhr, Führung zum Thema
„Wer frisst was?“; 27. Sep-
tember, ab 9 Uhr Familientag
mit ermäßigten Eintrittsprei-
sen; 30. September, 10.30 Uhr,
Führung für Kinder mit Blick
hinter die Kulissen. 

Landgericht 
geschlossen 

Münster. Anlässlich des Be-
triebsausfluges der Mitarbei-
ter des Landgerichts Münster
bleibt das Gericht am Freitag
(5. September) geschlossen.
Ein Eildienst ist eingerichtet. 

Bücher gestalten 
bei der VHS 

Münster. Im September startet
die Bilderbuchwerkstatt der
VHS. Jeder Teilnehmer
schreibt eine kleine Geschich-
te, die er auch selbst illustriert.
Am Computer werden Texte
und Bilder später zu einem
Buch zusammengefügt. An-
meldung und Beratung unter
Telefon 4 92-43 21. 

Von Mathis Vogel 

Münster. Als Geschäftsfüh-
rerin der Halle Münsterland
hat Dr. Ursula Paschke alle
Veranstaltungen im Blick und
weiß stets, was passiert. Dass
sie bei den Vorbereitungen
zum „Forum VIA“ (Veranstal-
tungsbranche in der Ausbil-
dung) nicht immer im Bilde
war, machte sie aber nicht
nervös: Die Auszubildenden
im dritten Lehrjahr der Halle
Münsterland organisierten
den Kongress vom 2. bis zum
3. September am Albersloher
Weg selbstständig und wuss-
ten sich dabei zu beweisen:
Mehr als 550 Lehrlinge aus

der Eventbranche nehmen
teil. 

Veranstaltungsprofis wie
der Projektleiter der Düssel-
dorfer „Boot 2009“, Götz Ulf
Jungmichel, halten Vorträge.
Bei einer Fachausstellung
können sich die Nachwuchs-
Veranstalter in Bereichen wei-
ter bilden, die im Lehrlings-
salltag oft zu kurz kommen.
Die Feuerwehr Münster wird
beispielsweise erklären, wie
man Feuerlöscheinrichtungen
in Großhallen bedient. 

Erst seit zehn Jahren gibt es
die Ausbildungsberufe Ver-
anstaltungstechniker und Ver-
anstaltungskauffrau. Jährlich
steigen die Anmeldezahlen

bei den Berufsschulen. Da
sehr unterschiedliche Betrie-
be die Ausbildungen anbie-
ten, fehlen manchen Auszu-
bildenden Erfahrungen aus
bestimmten Bereichen des Be-
rufsalltags. Die Veranstalter
des „Forum VIA“ haben den
Weiterbildungsbedarf der
Branche erkannt und organi-
sieren bereits zum vierten Mal
den deutschlandweit einzig-
artigen Kongress. 

Vor über einem Jahr began-
nen die Auszubildenden Mat-
thias Scholtyssek, Lisa Uetz,
Julia Feldmann und Stefan
Rodine mit den Vorbereitun-
gen. „Wir haben hier wert-
volle Praxiserfahrungen sam-

meln können“, ist sich Pro-
jektleiterin Julia Feldmann si-
cher. Von ihren Kollegen aus
dem zweiten Lehrjahr beka-
men die vier Unterstützung.
„Ich hoffe, die Arbeit hat sie
nicht abgeschreckt, denn im
nächsten Jahr sind sie selbst
dran“, sagt Julia Feldmann
und erinnert sich an wenig
Schlaf und viel Teamgeist. 

Für ihre Nachwuchsförde-
rung im Rahmen des „Forum
VIA“ wurde die Halle Müns-
terland im Jahr 2007 mit dem
Jury-Award des Europäischen
Verbands der Veranstaltungs-
Centren e.V. ausgezeichnet.  

|www.forum-via-
muenster.de

Die Veranstalter von morgen 
„Forum VIA“ : Auszubildende der Halle Münsterland organisieren selbst einen Kongress  

Organisierten ihren ersten Kongress schon vor dem
Abschluss: Matthias Scholtyssek, Lisa Uetz, Julia Feld-
mann und Stefan Rodine (v.l.) sind Auszubildende im
dritten Lehrjahr. Foto: -mav- 

Münster. Regierungspräsi-
dent Dr. Peter Paziorek hat
die Schirmherrschaft über das
von Round Table veranstaltete
Entenrennen zugunsten der
„Clinic-Clowns“ in Münster
übernommen. Round-Table-
Vizepräsident Johannes Ru-
dolph, Alexander Springens-
guth, Christian Heeck und Cli-
nic-Clown Christoph Gilsbach
überreichten ihm die Ente mit
der Nummer „1“. Sie wird am
Samstag (6. September) mit
rund 5000 weiteren gelben
Enten von der Westerholt-
schen Wiese auf der Aa dem
Ziel entgegenschwimmen.
Auf die Zuschauer wartet ein
vielfältiges Rahmenpro-
gramm mit Musik, Jongleuren,
den Clinic-Clowns, und auch

für das leibliche Wohl wird
gesorgt. 

Über 5000 Kinder werden
jedes Jahr in den verschie-
densten Kinderkliniken des
Universitätsklinikums statio-
när versorgt – und fast 20 000
Mädchen und Jungen suchen
jährlich die Ambulanzen auf.
An mehreren Tagen in der
Woche kommen Clinic-
Clowns und Clownsdoktoren
zur „Visite“, um schwer kran-
ken Kindern den Aufenthalt
zu erleichtern. 

Wer beim Entenrennen da-
bei sein will, kann für den
Preis von vier Euro eine Ente
bei den Uni-Kliniken, beim
Modehaus Petzhold und bei
den Westfälischen Nachrich-
ten erwerben. |www.rt48.de 

Mit der Nummer „1“ 
ins Entenrennen 

Regierungspräsident wird Schirmherr 

Johannes Rudolph, Alexander Springensguth, Christian
Heeck und Clinic-Clown Christoph Gilsbach (v.r.) über-
reichten Entenrennen-Schirmherr Peter Paziorek (l.) die En-
te mit der Nummer „1“. Foto: Oliver Werner 

In der Zeit vom 25.8.2008 bis zum 30.8.2008 haben auf
dem Standesamt Münster die folgenden Paare die Ehe
geschlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffent-
lichung liegt vor.
Sandra Hüls und Oliver Rasmus Jahnke, Rigaweg 2e; Oliver
Marc Franzen und Tatjana Morozova, Von-Kluck-Str. 15; Peter
Aloys Reinhold Nienhaus und Kristin Westenfelder, Goeben-
str. 48; Delia Sinne, An der Alten Kirche 104 und Wolfgang
Georg Siegfried Felix Weisselberg, Tempelstr. 17, 50679 Köln;
Vera Dittgen und Frank Helmut Schulte, Blumenstr. 12; Frank
Max Gersonde und Bettina Tilp, Eckernstiege 4c; Ursula
Marianne Ahlke, Langeoogweg 3, und Fritz Peter Helbig,
Eichendorffstr. 5, 48282 Emsdetten; Patrick Philipp Heintz
und Miriam Hendrys, Travelmannstr. 26; Dörte Hillebrand
und Thomas Bernhard Walter Robbers, Gottfriedstr. 8; Elisa-
beth Johanna Lamade und Jörg Mösgen, Hans-Rott-Weg 91;
Peter Köching und Silvia Schlüter, Hansaring 58; Anne Ira
Bremer und Ingo Veltmann, Teigelkamp 55; Ute Faupel und
Thomas Lothar Daniel Georg Klatt, Norbertstr. 23; Heidi
Marie Brinke und Timo Müller, Lange Kuhle 27; Silke Riecken-
berg und Franz Hermann Thoene, Krokusweg 13a; Gema
Maria Albacete Gil und Michael Holthausen, Biederlackweg
60; Julian Donald Bremer und Anne Lammerding, Bücke-
burger Str. 1, 28205 Bremen; Annette Davids, Eli-Marcus-
Weg 13, und Roland Wolfgang Gerber, Mützendorpsteed 37,
22179 Hamburg.

In der Zeit vom 25.8.2008 bis zum 29.8.2008 wurde im
Standesamt Münster die Geburt folgender Kinder beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung
liegt vor.
Paul David Prehm, Hagebuttenweg 44, 48341 Altenberge;
Marius Dlugosch, Hohe Geest 116; Nele Catalina Cramer, Im

Hagenfeld 21; Benjamin Michael Burkhardt; Dieckmannstr.
62; Lea Josefine Bensch; Rudolfstr. 14; Paul Petry, Lange-
marckstr. 18; Lea Mathias, Gerstkamp 6; Frida Magdalena
Linnemann, Wiemstr. 1, 48351 Everswinkel; Robin Hache,
Radetzkystr. 17a, 48231 Warendorf; Niklas Probst, Schoppen-
hauerweg 8, 48565 Steinfurt; Niklas-Alfried Nawrath, Die-
penheimstr. 3, 48624 Schöppingen; Isamedin Daniel Rott-
winkel, Werneweg 115; Ece Irem Inan, Sperberweg 16–18,
48291 Telgte; Finn Lukas Rensen, Piusallee 12; Bruno Couto
Gomes, Bonhoefferstr. 11, 48624 Schöppingen; Berenike
Elisabeth Haecker, Elsässer Str. 8; Elias Miguel Venancio,
Clevornstr. 18; Kim Sophie Mertens, Kirchbreede 20, 48317
Drensteinfurt; Peter Lennart Maiweg, Tönne-Vormann-
Weg 39; Luisa Charlotte Maiweg, Tönne-Vormann-Weg 39;
Johannes Max Maiweg, Tönne-Vormann-Weg 39; Sophie
Heedemann, Zur Eckernheide 11; Merle Theis, Hiltruper 
Str. 8; Julian König, Freiherr-vom-Stein-Str. 4a, 59348 Lüding-
hausen; Hannes Wensing, Am Hagenbach 8, 48249 Dülmen;
Jakob Friedrich Rehmsmeier, Wermelingstr. 22; Linus Kerk-
hoff, Ahornweg 102, 48301 Nottuln; Arne Pfeil, Wilhelm-
str. 60; Nico Reinhold Josef Zurborn, Hanseller Str. 11, 48341
Altenberge; Lara Strickmann, Gut Insel 12; Raya El-Madany,
Albertstr. 4; Katharina Annemarie Arden, Hemmer 67, 48317
Drensteinfurt; Lena Catinka Fischer, Dionysiusstr. 11–13,
48329 Havixbeck; Jonas Jakob Danek, Zum Erlenbusch 75;
Salem Wahbeh, Stadtlohnweg 8; Jan Christoph Kölling,
Meinenkampstr. 11; Jette Ricarda Dengler, Ritterstr. 4, 59065
Hamm; Paula Dylla, Allensteiner Str. 67; Marga Bodemann,
Kampstr. 1; Mia Katharina Strodmeyer, Mergelberg 86; Marie
Heitz, Sternstr. 13; Alex Constantin d’Alquen, Pferdekamp 9,
48317 Drensteinfurt; Lara Johanna Weppelmann, Breiten-
kamp 39; Anja Hamsink, Ossenkampstiege 82; Jonas Lichten-
feld, Telemannstr. 6.
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